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Aufgrund des § 4 der G em eindeordnung  für das Land N o rd rh e in -W estfa len  in der 
Fassung der Bekanntm achung vom 1 3 .0 8 . 1984 ' G V . N W . S . 475 /
S G V . N W . 2023) und
§ 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntm achung vom 
0 8 .1 2 .1 9 8 6  (B G B l . I S . 2253) in V erb indung  mit der Verordnung über 
d ie  b a u lic h e  N utzung  der G ru n d stü cke  (B a u N V O ) in der Fassung der 
Bekanntm achung vom 1 5 .0 9 , 1977 (B G B l . I S .  1763), geändert durch 
Änderungsverordnung vom 19 . 1 2 . 1986 ''B G B l. I S .2 6 6 5 )

hat der Rat der Stadt Iserlohn am 06.Dez. 1988 d ie  p lanung srech tlichen  Festsetzungen
dieses Bebauungsplanes a ls  Satzung besch lossen .
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gern. § 9 A b s . 1 N r . 1 B auG B  -d ie  A r t  der b au lich e n  N utzung

GE G e w e rb e g e b ie t gern. § 8 B a u N V O
G e m . § 1 A b s . 4 , 5 und 6 B a u N V O  w ird fe stg ese tz t, daß d ie  ge­
w erb lich en  B a u fläch en  h in s ic h t lic h  ihrer a llg em e in en  sow ie ihrer 
ausnahm sweise zu läss ig en  A rten  von N utzungen nach fo lgenden 
M aßgaben g e g lie d e rt w erden:

1. Unter Bezug a u f den "P lanu n g serlaß " (gem einsam er R d E r I . des 
M in iste rs  für Land es- und S tad te n tw ick lu n g , des M in iste rs für 
A rb e it , G e su n d h e it und S o z ia le s  sow ie des M in iste rs  für W ir t ­
sc h a ft , M itte ls tan d  und V e rke h r! vom 0 8 .0 7 .1 9 8 2 , v e rö ffe n t­
l ic h t  im M in is te r ia lb la t t  N W  N r . 67 vom 2 0 .0 8 . 1982 , S e ite  
1366, sow ie den "A b stan d serlaß" (R d E r I. des M in iste rs  für A r ­
b e it , G e su n d h e it und S o z ia le s ) vom 0 9 .0 7 . 1982 , v e rö ffe n t lic h t  
im obengenannten M in is te r ia lb la t t , S e ite  1376 , w ird  d ie  A b ­
standsliste  1982 ''Anhang zum letztgenannten  R d E rl,.) zum Be­
s ta n d te il d ieses Bebauungsp lanes.

GE 100 H ie r sind Betriebsarten  der Abstandsklassen I -  V | |  ausgesch lossen .
A llg e m e in  zu läss ig  sied  nur Betriebsarten der A bstandsk lasse  V I I I ,  
fe rner G e s c h ä fts - , Büro- und V erw a  Itungsgebäude.
Ausnahm sw eise zugelassen  sind nur W ohnungen für A u fs ic h ts -  und 
Bere itschaftspersonen sow ie für B etriebsinhab er und - le i t e r ,  höch­
stens jedoch 2 W E je Betrieb . D ie Wohnungen sind in die Betriebsgebäude zu 
integrieren und die Festsetzungen nach § 9 A b s . l  N r .24 BauGB zu beachten.

GE 200 H ie r sind Betriebsarten  der Abstandsklassen  I - V I ausgesch lossen .
A llg e m e in  zu läss ig  sind nur Betriebsarten  der Abstandsklassen V II 
und V I I I ,  ferner G e s c h ä fts - , Büro- und V erw a ltung sg eb äud e . 
Ausnahm sw eise zu läss ig  sind S p e d it io n s- , Transport- und L a g e re i­
b etrieb e , sofern ke in e  N a ch ta rb e it  zw isch e n  22 Uhr und 6 Uhr sta tt­
f in d e t , außerdem  W ohnungen w ie  bei G E  100 .

-das M aß  der b au lich e n  N utzung

G ru n d flä ch e n z a h l gern. § 19 B a u N V O

G e sc h o ß flä c h e n za h l gern. § 20 B a u N V O

M a x . G e sch o ß zah l gern. § 17 A b s . 4 und § 18 B a u N V O

M a x . G ebäudehöhe über N N  im B e re ich  des Schutzstre ifens 
der H ochspannungsle itung

-©----- • ------ •  Abgrenzung  u n te rsch ie d lich e r N utzung  gern. § 16 A b s . 5 B a u N V O

gern. § 9 A b s . 1 N r . 2 BauG B  -d ie  überbaubaren und d ie  n ic h t überbaubaren
G ru n d stü cksfläch en

------------------ -  Baugrenze gern. -§ 23 B a u N V O
A ußer durch d ie  höchstzu lässigen  M aß e  der b au lich e n  N utzung nach 
§ 17 B a u N V O  werden d ie  überbaubaren G ru n d stü cksflä ch en  durch d ie  
festgesetzten  Baugrenzen bestim m t.
Ü berschre itungen der Baugrenzen sind a u f den E in z e lfa l!  bezogen dann 
zu lä s s ig , wenn sich  das Vorhaben in d ie  G esam tkonzep tion  der Um­
gebung e in fü g t und d ie  zu läss ig e  G ru n d flä c h e n z a h l n ich t überschritten  
w ird . D ie  Ausnahm en rich ten  s ich  nach § 31 A b s . 1 B a u G B .
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GE U berbaubare G ru n d stü cksflä ch e  

N ic h t  überbaubare G ru n d stü ck sflä ch e

gern, f  9 A b s . 1 N r . 10 B auG B  -d ie  F lä ch e n , d ie  von der Bebauung fre izu h a lte n  sind

S ic h td re ie c k e  sind im Einm ündungsbereich von Straßen in e in e r Höhe 
ab 0 ,6 5 m  ab O b e rk a n te -S tra ß e  von b au lich e n  A n la g e n , E in fr ie d ig u n g e n , 
Böschungen und A n p flan zun g en  fre iz u h a lte n .

gern, § 9  A b s. 1 N r . 11 BauG B  -d ie  V e rk e h rsflächen
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— B e g ren zu n g slin ie  der ö ffe n t lic h e n  V e rk e h rs flä c h e  
—*  Ö f fe n t lic h e  V e rk e h rs f lä c h e
-  B eg re n zu n g slin ie  der ö ffe n tlich e n  V e rk e h rs flä c h e

G e m isch t g en u tzte  V e rk e h rs flä c h e  m it verkehrsberuh ig tem  C h a ra k te r ; 
Fäh rve rkeh r nur für L ie fe re r  und PKW  der A n lie g e r .

Z u -  und A u sfah rtve rb o t A ----- I A -----k- Bereich der Zu -  und Ausfahrt

u n v e rb in d lich e  A u fte ilu n g  der V e rke h rstlä ch e n

Fußgänger

Fghrbahn

V-C;T..A p v G  S traßenbeg le itg rün

gern. § 9 A b s . 1 N r . 13 B auG B  -d ie  Führung von V ersorgungsle itungen

— O ------ O -  U n te rird isch e  H auptw asserle itung

H ochspannungsfre i le i tung

Abgrenzung  der S ch u tzstre ifen  für H ochspannungsfre ile itungen  
(Höhenbeschränkungen für b a u lic h e  A n lag en )

gern. § 9 A b s . 1 N r . 15 B au G B  -d ie  ö ffe n tlich e n  und p riva ten  G rü n flä c h e n

+ + +
PG

Fr iedhof

P riva te  G rü n flä ch e n  g ä rtn e risch e r N utzung

\ ,  \
I

>

r \

200(6

2012

- 2021-

O  öGO v rO)
V_ — — —

, e l Q W

201,5/
y

—| D auerk le ihgärten
P lan u n g srech tlich e  Festsetzungen: G rü n flä c h e  -  D a u e rk le in -  
gartenan lä g e .
Z u lä ss ig  inn erh a lb  der K le in g a rte n a n la g e  sind nur G a r te n -  und 
G e rä te h äu se r nach dem Tvpenen tw urf des K le in g ärtn erb u n d es b is 
zu e in e r G ru n d flä c h e  von 16 qm und e in e r überdachten Terrasse 
von 8 qm. A u f  der durch Baugrenzen näher bestim m ten F lä ch e  ist 
e in  1-geschossiges G em einschaftsgebäude m it N eb en e in rich tu n g en  
(Lagerräum e für Dünger und d erg le ich en ) zu lä ss ig .

gern. § 9  A b s . 1 N r . 21 Ba u G B  -m it G e h - ,  Fahr- und Le itungsrechten  zu
b e lastend e F lächen

Le itu n g sre ch t zugunsten der S tad tw erke  Iserlohn
lr°pq io°oj

eftG  i j G e h - ,  Fah r-  und Le itu n g sre ch t zugunsten der S tad tw erke  Iserlohn
KrvTygn #

,73^ ] figgj G e h - ,  Fah r- und Le itu n g sre ch te  zugunsten der A n lie g e r . Ausnahm e- 
■w-el se- kann von de n la g e m äßige n ■Fes-tse t-ze-R̂ en-e bgowi c hc n w c rd o fr ;- 
w enn zw in g e nde be t r ie b l ic h e -G rü n d e d ie s fordern und des Ersch-l-t-e— 
-ßungssyste m ge wähnl-e-iste t b-i-e-fb-b-—

gern. § 9 A b s . l  N r . 24 BauG B -  d ie  Vorkehrungen zum Schu tz vor sch äd lich en  U m w eIte inw irkungen

r
3

A u f den gekennze ichne ten  F läch en  ist e in  b e p flan zte r Lärm schu tzw all zu e r r ic h te n .
Das Pflanzgebot r ic h te t s ich  nach § 9 A b s . 1 N r . 25 B a u G b . Es sind je  16qrn e in  g roß- 
kroniger Laubbaum und 3 S träucher a n z u p fla n ze n , im B ere ich  der Hochspannungsleitung 
nur S träu ch er .

o ■»— z .  B . h = 215 m Festgesetzte Sch e ite  Ihöhe des Lärm schutzw a I les Uber N N

//, An  der durch Sch räg schra ffu r g eken n ze ich n e ten  Baugrenze sind bei b a u lich en  A n lag en  
I II  nur gescnlossene W ände zu lä s s ig . D ies gi l t  n ich t für Bürogebäude und W ohnungen.

für Wohnungen: Be i den ausnahm sweise zu lässigen  Wohnungen sind A ufenthaltsräum e so an zu o rd n e n ,d a ß
deren notw end ige Ö ffnungen (Fen ste r, Türen) ke in e  S ich tb eziehung  zur B 7  -  Hagener S tr .  — 
haben . Darüber hinaus sind bei a lle n  A u ßen b au te ilen  diesei W ohnungen Baustoffe zu 
v e rw e n d e n ,d ie  e in  Bauschalldäm m aß von mindestens 34 dB(A) a u fw e ise n . Das bedeutet 
für Fenster S ch a llsch u tzk la sse  II nach V D I 2 7 1 9 .

gern. § 9 A b s. 1 N r 25 B auG B  -F lä c h e n  mit der Bindung zur Erhaltung und
A n p flan zu n g  von Bäumen

G s A n zu p flo n zen d e  Straßenbäum e, z .  B . TuIpenbaum  und Linden

O  Zu erha lten d e  Bäume

\ \ 1

D ie  g eken nze ich ne ten  F lächen  sind m it Rasen und Strauchgruppen 
zu b e p flan ze n .
Zuw iderhand lungen  gegen d iese  Festsetzungen s te lle n  e ine  
O rd n u n g sw id rig ke it im S inne des O rd n u n g sw id rig ke iten g ese tzes 
dar und können mit e in e r G e ld b u ß e  bis zu  5 0 .0 0 0 ,-  DM  
geahndet w erden .

gem ,§ 9 A b s . 1 N r .  26 BauG B  -F lä c h e n  für A u fschüttungen  und A b g ra bungen
zur H erste llung  des S traßenkörpers

LLT.T T T  t t t t Böschungen
2 00,3 gern. § 9 A b s . 6 BauG B

197,2

- N a c h  anderen g e se tz lich e n  V o rsch r ifte n  n ach ­
r ic h t l ic h  übernommene Festsetzungen------------------- -------------------------------------------- --- .V-----

A u f den g eken n ze ich n e ten  F läch en  dürfen gern. § 9 F S trG  ke in e  
b au lich e n  A n lag en  e rr ich te t w e rd e n . D ies g i lt  für vorhandene 
G e b äu d e  so lange n ic h t , w ie  es der G ebäud ezustand  re ch tfe rtig t,.

g em .§  9 A b s . 7 B au G B -die Abgrenzung

1. Änderung nach § 13 BauGB

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes N r. 197 nach § 13 BauGB ist am 
7. Ju li 1992 gern. § 4 G O  NW in Verbindung mit § 10 BauGB vom Rat 
der Stadt Iserlohn als Satzung beschlossen und am 21. August 1992 be­
kanntgemacht worden. Sie tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Iserlohn, 21. August 1992

h I a/U '
Bürgermeister

\KAA

A u fs te llu n g  Bearbeitung

Is er lohn ,27.06.1988  Planungsamt

Der S tad td irekto r Vermessungsarnt

'w . I

S tad trau ra t Tiefbauam t

P lanunter lagen

D ie P lanun terlag en  entsprechen den 
Anfo rderungen des § l der P lanze ichen- 
Verordnung vom 3 0 .7 .  19 8 1 (B G B  I . i 
S . 8 3 3 ) .D ie  P lanun terlag en  haben den 
Stand vom Jan u ar 1986 . D i e  Fest­
legung der städ teb au lich en  Planung 
ist geom etrisch e in d e u tig .

Ise rlo h n , 24.02.1986

Der S d td irektor 
I . A ,

S täd t. O b e rve rm . -Rat

A u fs te l lungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat d ie 
A u fs te llu n g  des Bebauungsplanes 
N r . 197 gern. § 2  A b s . 1 BauGB 
am 16 .J2 .198S  besch lossen .

Bürgerm eister

Entwurfs- und O ffen legungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 
2.0.09. 1988  den Entw urf des Be­

bauungsplanes N r .  19 7  nebst 
Begründung und d ie  ö ffe n tlich e  
Auslegung gern . § 3  A b s .2 BauG B 
besch lossen .

Bürgerm eister

O ffe n  legung

Der vo rlie g en d e  Bebauungsp lanent­
w u rf und d ie  Begründung haben gern. 
§ 3 A b s .2 B auG B  vom 03.10. 
bis 03 . //.798#einsch I ieß l ich  ö ffe n t­
lich  au sg e leg en .

Ise rlo h n , 07.11-88

Der S tad td irek to r 
I . V .

Stadtbaurat

Satzungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den 
vo rlieg end en  Bebauungsplan N r .  197 
gern. § 10 BauG B  a ls  Satzung am 
06.12.1988 besch lossen .

/W v tlV l
Bürgerm eister

A n z e ig e

D ieser Bebauungsplan wurde gern. 
§ 11 B auG B  der höheren V e rw a l­
tungsbehörde a n g e z e ig t . Es wurde 
ke in e  V e r le tzu n g  von Rech tsvo r­
sch riften  geltend g em ach t.

Ise r lo h n , 4 , 9 . 1989

Der S tad td irek to r 
I . V .

Stadt bau rat ,

Bekann tm ach u ng -In k ra fttre ten

D ie  Durchführung des A n ze ig e v e r  
fahrens für diesen Bebauungsplan 
sow ie O rt und D auer der Auslegung 
sind gern. § 12 B auG B  am 15.09.‘l9Ö9 
bekannt gem acht w o rd e n .D e r 
Bebauungsplan tr it t  am Tage nach 
der Bekanntm achung in K ra f t .

Ise rlo h n , 18.09/ i9

Bürgerme

A bgrenzung  des räum lichen  G e ltu n g sb e re ich e s des Bebauungsplanes

Die Anregungen und Bedenken, denen stattgegeben 
wurde, sind in rot eingetragen.
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